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27. September 2012 
 
Aktuelle Informationen zum Bahnlärm im Rheintal 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
es tut sich was. Kommunen und Medien greifen zunehmend die Bahnlärm-Problematik auf 
und der Protest der vielen Bürgerinitiativen entlang des Rheins werden lauter. Das ist auch 
gut so. 
 
In dieser Woche wird endlich ein Antrag der SPD-Bundestagsfraktion im Deutschen 
Bundestag beraten, den wir bereits im April 2011 (!) eingebracht hatten. Dieser beschäftigt 
sich auch mit dem Thema „Bahnlärm“. Ich habe mir erlaubt, Ihnen diesen Antrag als Anlage 
hinzuzufügen. 
 
Es ist aus meiner Sicht nicht nachzuvollziehen, weshalb der Antrag solange in den 
„Ausschussschubladen“ schlummerte. Wer dieses Thema auch nur ansatzweise ernst 
nimmt, muss hier Handlungsfähigkeit beweisen und schnell agieren. Bemerkenswert ist 
auch, dass die Regierungskoalition just am selben Tag, als der Antrag der SPD beraten 
wurde, einen eigenen Antrag ins Spiel bringt. Sie können Sie sicherlich denken, wie das 
ausgehen wird. 
 
Weiterhin hat am 24.09.2012 ein Fachgespräch zu dieser Thematik mit meinem Kollegen 
Sören Bartol, verkehrspolitischer Sprecher der SPD-Bundestagsfraktion, stattgefunden. 
Hierzu habe ich eine Pressemitteilung formuliert, die ich Ihnen nicht vorenthalten möchte und 
ebenfalls der Anlage hinzugefügt habe. 
 
Seien Sie Gewiss, dass dieses Thema für mich auch weiterhin von Interesse sein wird. Ich 
möchte mit Ihnen gemeinsam etwas für die Region bewirken! 
 
Sollten Sie noch Interessenten für diesen Infobrief kennen, so können Sie mir gerne deren 
Mail oder Postadresse an post@baetzing-lichtenthaeler.de zusenden. 
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